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Gewichtsermittlung 

Richtig messen 

Nimm dir hierfür ca. 1h Stunde Zeit. Du benötigst mindestens noch einen Helfer. 

Es ist wichtig, dass du jede Messung auf beiden Seiten 2x durchführst. Nur so lässt sich ein 

brauchbarer Mittelwert festlegen, nachdem dann die Berechnungen erfolgen. 

Dein Pferd sollte zwingend geradestehen. Dein Helfer kann dein Pferd am Halfter festhalten 

und auf eine korrekte Beinstellung achten, während du ausmisst. 

Die Messpunkte 

 

 

 

1. Halsumfang (HU) 

2. Brustumfang (BU) – entlang der Gurtlage 

3. Körperlänge (KL) – von Buggelenk zu Sitzbeinhöcker 

4. Ellenbogen bis Fesselkopf Mitte (FE) 

5. Röhrbeinumfang (RB) 

6. Bandmaß (BM) Höhe Widerrist 



 
 
 

 

 

 

 

7. Sitzbeinhöcker zu Sitzbeinhöcker (SB) 

8. Buggelenk zu Buggelenk (BG) 

 

Trage die Maße in die Tabelle ein. 
 

Messungen in cm 

 

 

 

Messpunkt 1. Messung 
links 

2. Messung 
links 

1. Messung 
rechts 

2. Messung 
rechts 

Mittelwert 
(fülle ich 
aus) 

HU      

BU      

KL      

FK      

RB      

BM      

SB zu SB      

BG zu BG      

Stockmaß      



 
 
 

 

 

 

 

 

BCS bestimmen 

Sende mir bitte Fotos von deinem Pferd.  So wie oben. Bitte achte darauf, dass dein Pferd 

geradesteht. Die Bilder bitte gerade zum Pferd, nicht schräg & nicht von oben. 

Um den BCS selbst zu bestimmen, nimm dir Zeit.  

 

 

Hier die Beurteilung des BCS auf einer Skala von 1-9 

 

 

1 - Extrem ausgezehrt: extreme Auszehrung - Wirbelsäule, Rippen, Schweifansatz, Hüft- und 
Sitzbeinhöcker treten deutlich hervor, auch Widerrist, Schultern und Nacken treten deutlich 
hervor; kein Fettgewebe fühlbar. 
 
2 - ausgezehrt, sehr mager: Auszehrung: leichter Fettüberzug über den Dornfortsätzen; 
Abrundung über den Seitenfortsätzen der Lendenwirbel; Wirbelsäule, Rippen, Schweifansatz, 
Hüft- und Sitzbeinhöcker treten noch hervor, Skelettstruktur des Widerrists, der Schultern 
und des Nackens sichtbar. 
 
3 – abgemagert:  Dornfortsätze der Wirbelsäule teilweise mit Fett abgedeckt aber noch 
sichtbar; Seitenfortsätze der Wirbelkörper nicht fühlbar; leichter Fettüberzug über den 
Rippen; der Schweifansatz tritt deutlich hervor, Sitzbeinhöcker nicht sichtbar, 
Widerrist, Schultern und Nacken treten noch hervor. 
 
4 – geringfügig mager: nur leichte Kammbildung über dem Rücken; Rippenkonturen sichtbar; 
fühlbare Fettauflagerungen am Schweifansatz; die Hüftbeinhöcker sind nicht zu sehen; 
Knochen von Widerrist, Schultern und Nacken sind nicht hervorgetreten. 
 
5 – durchschnittlich: flacher Rücken; Rippen nicht erkennbar, jedoch fühlbar; lockeres 
Fettgewebe um den Schweifansatz; abgerundeter Widerrist. 
 



 
 
 

6 – mäßig fleischig, dick: Rückenpartie leicht gebogen; lockeres Fettgewebe über den Rippen, 
Fettablagerungen seitlich des Widerrists, hinter den Schultern und entlang des Nackens. 
 
7 – fleischig, dick & rund: Rückenpartie gebogen; einzelne Rippen fühlbar, Fettablagerungen 
zwischen den Rippen; weiches Fettgewebe am Schweifansatz; Fettpolster entlang des 
Widerrists, hinter den Schultern und entlang des Nackens. 
 
8 – fett, deutlich aufgespeckt:  Biegung der Rückenpartie; Rippen schwer fühlbar; sehr 
weiches Fettgewebe um den Schweifansatz; Partie um den Widerrist ist mit Fett abgedeckt; 
deutliche Verdickung des Nackens; Fettauflagerungen an den Innenschenkeln. 
 
9 – stark verfettet: Sichtbare Biegung der Rückenpartie; ungleichmäßige Fettauflagerung über 
den Rippen; Anfüllung des Schweifansatzes mit Fett sowie entlang des Widerrists, des 
Nackens und hinter den Schultern; die Fettpolster der Innenschenkel reiben aneinander; 
die Flanke ist mit Fett gefüllt. 
 

Welchen BCS schätzt du? _______________ 

 

 

Bitte sende mir dieses Formular an info@tierernaehrungsberatung-babette-irmscher.com 

 

 

mailto:info@tierernaehrungsberatung-babette-irmscher.com

